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Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre, 

in den ersten neun Monaten des Geschäftsjahrs 2023 haben die Containerterminals der 

EUROKAI-Gruppe mit 8,263 Mio. TEU1 gegenüber dem Vergleichszeitraum des Vorjahres 

(9,049 Mio. TEU) einen Rückgang der Umschlagsmengen um 8,7 % zu verzeichnen. 

Die Nachfrage von Verbrauchern und Industrie war auch im weiteren Verlauf des 

Geschäftsjahrs durch den anhaltenden Krieg in der Ukraine, geopolitische Spannungen, 

Inflation und steigende Zinsen sowie die nachlassende Wirtschaftsleistung Chinas belastet. 

Da es seit Anfang des Jahres keine wesentlichen Störungen in den globalen Lieferketten mehr 

gibt und die Schiffsverspätungen sich somit wieder normalisiert haben, haben sich auch die 

Lagergelderlöse erwartungsgemäß wesentlich verringert. Zusätzlich fehlen aufgrund der 

rückläufigen und deutlich unter den Erwartungen liegenden Umschlagsmengen 

entsprechende Deckungsbeiträge. Dementsprechend haben sich das Betriebsergebnis des 

EUROKAI Konzerns sowie auch das Beteiligungsergebnis in den ersten drei Quartalen des 

Geschäftsjahrs 2023 gegenüber dem Vergleichszeitraum des Vorjahres erheblich verringert. 

  

                                                 
1  TEU = Twenty Foot Equivalent Unit / Maßeinheit im Containerverkehr für einen 20-Fuß- 
               Standardcontainer 
 



 

Umschlagsentwicklung und Ertragslage 

Die Umschlagsmengen der Containerterminals, an denen der EUROKAI-Konzern beteiligt ist, 

sind nachfolgend aufgeführt2: 

Standort 
Jan. - Sept.  2023 

(in TEU) 
Jan. - Sept.  2022 

(in TEU) 
Veränderung 

Hamburg 1.403.550 1.583.562 -11,4 % 

Bremerhaven 3.056.423 3.474.210 -12,0 % 

Wilhelmshaven 412.634 518.597 -20,4 % 

Summe Deutschland 4.872.607 5.576.369 -12,6 % 

La Spezia  736.497 892.971 -17,5 % 

Salerno 255.746 226.025 +13,1 % 

Ravenna 145.515 158.359 -8,1 % 

Summe Italien 1.137.758 1.277.355 -10,9 % 

Tanger (Marokko) 1.973.574 1.907.661 +3,5 % 

Limassol (Zypern) 279.529 287.201 -2,7 % 

Summe Sonstige 2.253.103 2.194.862 +2,7 % 

Summe EUROKAI 8.263.468 9.048.586 -8,7 % 

 

Die aufgeführten Mengen beinhalten jeweils den Gesamtumschlag an den betreffenden 

Terminals. Zu den Konzernumsatzerlösen tragen hiervon jedoch ausschließlich die 

Umschlagsmengen des vollkonsolidierten Containerterminals in La Spezia bei. 

Die operativen Segmente des EUROKAI-Konzerns haben sich wie folgt entwickelt: 

Segment CONTSHIP Italia: 

Die Umschlagsmengen der CONTSHIP Italia-Gruppe liegen in den ersten neun Monaten des 

Geschäftsjahrs 2023 mit 1,138 Mio. TEU insgesamt um 10,9 % unter denen des 

Vergleichszeitraumes des Vorjahres (1,277 Mio. TEU). Der Rückgang der Umschlagsmengen 

ist maßgeblich bedingt durch die rückläufige Umschlagsentwicklung in La Spezia (-17,5 %). 

Bedingt durch geringere Lagergelderlöse sowie die rückläufige Umschlagsentwicklung wird 

der Konzernüberschuss des Segments CONTSHIP Italia gegenüber dem Vorjahr deutlich 

geringer ausfallen.  

  

                                                 
2 Die Umschlagsmengen der EUROGATE Beteiligungsgesellschaft JSC Ust-Luga Container Terminal, Russland, sind in dieser 
Übersicht nicht mehr enthalten. Die Vorjahreswerte wurden entsprechend angepasst. 



 
Segment EUROGATE: 
 
Die Umschlagsmengen der EUROGATE-Gruppe an den deutschen Standorten Hamburg, 

Bremerhaven und Wilhelmshaven sind im Berichtszeitraum mit 4,873 Mio. TEU gegenüber 

dem Vergleichszeitraum des Vorjahres (5,576 Mio. TEU) in Summe um 12,6 % gesunken.  

Während das Umschlagsvolumen am Standort Hamburg um 11,4 % unter dem des 

Vergleichszeitraumes des Vorjahres lag, war in Bremerhaven gegenüber dem 

Vergleichszeitraum des Vorjahres ein Rückgang von 12,0 % zu verzeichnen. Am Standort 

Wilhelmshaven haben sich die Umschlagsmengen mit 20,4 % gegenüber dem 

Vorjahresvergleichszeitraum rückläufig entwickelt. 

Der Umsatz- und Ergebnisrückgang im Segment EUROGATE ist bedingt durch die auch in 

Deutschland wesentlich rückläufigen und damit normalisierten Lagergelderlöse sowie den 

Rückgang der Umschlagsmengen. Das Jahresergebnis wird demzufolge nicht an das hohe 

Vorjahresergebnis anknüpfen können, sondern sich stark rückläufig entwickeln, insbesondere 

auch aufgrund der im Vorjahr enthaltenen Einmaleffekte, nämlich einerseits der Zuschreibung 

der at Equity-Beteiligung an der EUROGATE Container Terminal Wilhelmshaven GmbH & Co. 

KG und andererseits der im Vorjahr gegenläufig erfolgten vollständigen Abschreibung der  

Beteiligung an der JSC Ust-Luga Container Terminal, Russland. 

Sonstige 

Die Umschlagsmengen an den sonstigen Auslandsstandorten der EUROKAI-Gruppe in 

Marokko und Zypern sind aufgrund der weiterhin positiven Umschlagsentwicklung in Tanger, 

Marokko, (+ 3,5 %) insgesamt um 2,7 % gestiegen. 

Ausblick / Prognose 

Auf der Grundlage der Ergebniserwartungen für die Segmente CONTSHIP Italia und 

EUROGATE wird für den EUROKAI-Konzern für das Gesamtjahr 2023 ein gegenüber dem 

Vorjahr spürbar rückläufiges Konzernergebnis erwartet. Insofern hat sich die Prognose 

gegenüber der im Halbjahresfinanzbericht 2023 dargestellten Prognose nicht verändert. 

Bestandsgefährdende Risiken 

Außer den im Lagebericht zum 31. Dezember 2022 bereits benannten Risiken sind keine 

zusätzlichen Risiken erkennbar, über die zu berichten wäre. Hinsichtlich der Risiken und 

Chancen des EUROKAI-Konzerns gelten die im Lagebericht für 2022 bzw. im 

Halbjahresfinanzbericht 2023 getroffenen Aussagen fort. 

  



 
 
Nachtragsbericht 
 
Vorgänge von besonderer Bedeutung, die nicht bereits im Lagebericht zum 31. Dezember 

2022 bzw. im Halbjahresfinanzbericht 2023 aufgeführt wurden bzw. Bestandteil dieser 

Zwischenmitteilung sind, hat es nicht gegeben. 
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Kenndaten zur EUROKAI-Vorzugsaktie: 
 

 

Der Börsenkurs der EUROKAI-Vorzugsaktie notierte per Ende September 2023 bei 

EUR 26,00 (Vorjahr: EUR 27,00). 

 
ISIN: DE 000 570653 5 
Aktueller Aktienkurs (14. November 2023): EUR 25,60 
52-Wochen-Hoch: EUR 32,00 
52-Wochen-Tief: EUR 24,00 
Grundkapital: EUR 13.468.494,00, davon Vorzugskapital: EUR 6.708.494,00 
 


